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UerttbKwm«.
©tHÏSuferïarte* Der Sdßmdjer SRuftermeffe. (SDtitg.)

©Infâuferïarten für ben Vefucß ber Schmeißet SRufter»
meffe tonnen non heute an beim ÏÏReffebureau in Vafel
befiellt merben. ®er fßrei§ ber ©inïâuferîarte mit oier»
tägiger ©ültigfeit beträgt 3 ffr. ®ie ffntereffenten mer*
ben gebeten, mit ben VefMungen ben Vetrag auf ba§
fßoftcßect=®onto V 2810 einjubejaljlen.

ScßmetjerifcßeS fmnbeïôregifter. $m Satire 1922
erfolgten 37,960 ©intragungen in§ fpanbelêregifter gegen»
über 32,607 im (faßre 1921. SBegen ®onïur§ mürben
664 ffirmen gelöst (SBorjafjr 599). 9lm 31. ®ejember
1922 roaren eingetragen 43,433 ©injelftrmen, 10,339
Sîoïïeftio» unb ^ommanbitgefeHfcßaften, 19,591 2lftten»
gefeHfcßaften, Kommanbitattiengefellfcßaften unb ©enoffen»
feßaften, 3212 Sereine, 918 Stiftungen, 2014 3œeig=
nieberlaffungen unb im befonbern fRegifter 369 nidtjt
eintragpflicßtige fßetfonen, jufammen 79,876 (im Vor»
fatjr 78,893). ®ie für bie ©intragungen belogenen ©e»

büßren betragen 543,608 ffr. (im Vorjaßr 584,817).

(krbandstmcK.
^internationaler äUittelftanDSfongrcß. ®er inter»

nationale SRittelftanbsfongref) finbet nun am 18., 19. unb
20. September 1923 in Sern ftatt, inïlufioe Scßluß»
fitjung unb Vefucß be§ „Comptoir suisse des industries
alimentaires et agricoles" am brittenîage in Sauf anne.

@§ mirb bafür geforgt merben, baß bie ftongreßteil»
neßmer Vaßnta;ren @rmäßigungen unb befon»
bere Vergünftigungen in ben $oteI§ ufro. ge=

nießen, bamit aueß au§ oalutafcßroacßen Sänbern otjne
übermäßige Soften möglicßft jaßlreicße Vertreter in ber
©cßroeij erfeßeinen ïônnen.

9lu§ bem Vorentrourfe für ba§ 2lrbeit§programm be§

ft'ottgreffes entnehmen mir folgenbe fpauptbaten :

Vortongreß (SDRontag ben 17. September, non
16 llßr an) jur Vorberatung ber Statuten unb ffeft=

feßung be§ Vorgehend bei ber ßonftituterung be§ I. M. B.,
foroie Vorbereitung ber SBaßl ber Organe be§ Sunbel.

©rfierßongreßtag (®ten§tag ben 18.September):
Öffentliche allgemeine Verfammlung mit @r»

öffnung§anfpracßen ber ^räfibenten be§ SlongteffeS unb
Senaten über bie Sage, bie Sebeutung unb bie 3iele
be§ geroerblicfjen, faufmännifeßen unb intetleftueHen SRit»

telftanbeâ in ben einzelnen Sänbern. Referat über ba§

©nbjiel ber 3JtitteIftanb§beroegung unb bie ülufgaben bes

künftigen 3Rittelftanb§bunbe§. Slnfcßließenb ©iêïuffion.
hierauf gefeßloffene ©rünbung§=Sißung be§ Qnter»
nationalen SRittelftanbsbunbeë.

ßmeiter unb britter ^ongreßtag (SÖRittroocß

unb ®onner§tag ben 19. unb 20. September): ffort»
feßung ber öffentlichen allgemeinen Verfamm»
lung en mit Referaten unb anfcßlteßenber ®is£uffion,
forote ©ruppenoerfammlungen. Slußerbem Spe»
jialfißungen ber Organe be§ I. M. B. jur fßrü=

fung ber gemeinfamen unb ber befonberen Qntereffen
oon fßrobultton unb Raubet im SRittelftanbe. — ffaßrt
nach Saufanne jum Vefucße be§ „Comptoir" unb Scßluß^
fißung bafelbft.

@§ ift oorgefeßen, baß für bie am erften Äongreßtag
abjugebenben Vericßte über bie Sage k. be§ 9Jtittelftanbe§
au§ febem Sanbe ein bi§ jmet Vericßterftatter jum 3Borte
fommen follen. ©benfo merben bie Referate be§ jmeiten
unb britten ÄongreßtageS unter bie einzelnen Sänber ju
oerteilen fein.

(jn Serüdficßtigung einer oon oerfeßiebenen Seiten
gemachten Anregung, es möelften anläßlich beS aUge»

meinen SJtittelftanbSïongreffeS aueß internationale
Veruf§tagungen oeranftaltet merben, ift ber ffreitag,
21. September, al§ eoentueüer roeiterer Äongreßtag für
allfällige S3eruf§ïonferenjen in SluSfidßt genommen.

Qn jebem Sanbe foil eine Sanbesfommiffion ober
»Zentrale gefeßaffen merben, mit ber Aufgabe ber Drga»
nifation ber Seilnaßtne am Kongreß unb ber SCRitroirfung

an ben Vorarbeiten für bie ©rünbung beS ffnternatio»
nalen SDRittelftanbSbunbeS. (Dr. Lgr.)

neue ScDülscDeiben und

Uni^ersai • ftöbelapparate.
(patent attgcmclbet.)

©inem ßauptfäcßlicß in lanbmirtfcßaftlidßen Greifen
empfunbenen Vebürfniffe, bie au§ bem 3Salbe geßolten
Stangen auf meeßanifeßem VJege entrinben unb ju
Vaum» unb 3<nmpfäßlen, Satten, ®oggen, 9îeb- unb
Voßnenftideln zc. üerarbeiten ju lönnen,ßat fidß bieffirma
fRob. Stfdßner & Sie. in SMSnacßt (ßüridßj, alg Sn=
ßaberin biefeS ScßußredßteS bie Slufgabe gefteOt, ju ben
in ben meiften lanbroirtfcßaftlicßen Vetrieben Bereits Be=

finblidßen Vrennßol5 ßrei8fägen eine ^obelüorridßtung
§u fonftruieren, mittelft roelcßer fitß genannte SIrbeit
rafcß unb borteilßaft ausführen läßt. @§.ift ißr bie§

eiwfaci«, aber praktisch,
£ur rationellem Fabrikation unentlsehrSiCh, sind

sraber's patentierte Snezlalmasehlnen
und Modelle zur Fabrikation fldelloser Zementwaren
Kenner kaufen ausschliesslich dies© la. Schweizerffabrikate.

Moderne Einrichtung für Blechbearbeitung.

Joli. Araber, Maschinenfabrik, Wänferthur-VeltBieim

Nr. 51 Mnstr. fchwrtz. Haudw.Zeitnug („Meisterblatt^j 553

ilnttdttvtt««.
Einkäuferkarten der Schweizer Mustermesse. (Mitg.)

Einkäuferkarten für den Besuch der Schweizer Muster-
messe können von heute an beim Messebureau in Basel
bestellt werden. Der Preis der Einkäuferkarte mit vier-
tägiger Gültigkeit beträgt 3 Fr. Die Interessenten wer-
den gebeten, mit den Bestellungen den Betrag auf das
Postcheck-Konto V 2810 einzubezahlen.

Schweizerisches Handelsregister. Im Jahre 1922
erfolgten 37,960 Eintragungen ins Handelsregister gegen-
über 32,607 im Jahre 1921. Wegen Konkurs wurden
664 Firmen gelöscht (Vorjahr 599). Am 31. Dezember
1922 waren eingetragen 43,433 Einzelfirmen, 10,339
Kollektiv- und Kommanditgesellschaften, 19,591 Aktien-
gesellschaften, Kommanditaktiengesellschaften und Genossen-
schaften, 3212 Vereine, 918 Stiftungen, 2014 Zweig-
Niederlassungen und im besondern Register 369 nicht
eintragpslichtige Personen, zusammen 79,876 (im Vor-
jähr 78,893). Die für die Eintragungen bezogenen Ge-
bühren betragen 543,608 Fr. (im Vorjahr 584,817).

velbsnâwîîê«.
Internationaler Mittelstandskongreß. Der inter-

nationale Mittelstandskongreß findet nun am 18., 19. und
20. September 1923 in Bern statt, inklusive Schluß-
sitzung und Besuch des „Oomptvir suisse cies industries
aiimeàires et uAiûeoles" am dritten Tage in Lausanne.

Es wird dafür gesorgt werden, daß die Kongreßteil-
nehmer Bahntaxen-Ermäßigungen und beson-
dere Vergünstigungen in den Hotels usw. ge-
nießen, damit auch aus valutaschwachen Ländern ohne
übermäßige Kosten möglichst zahlreiche Vertreter in der
Schweiz erscheinen können.

Aus dem Vorentwurfe für das Arbeitsprogramm des

Kongresses entnehmen wir folgende Hauptdaten:
Vorkongreß (Montag den 17. September, von

16 Uhr an) zur Vorberatung der Statuten und Fest-
setzung des Vorgehens bei der Konstituierung des I. N. U.,
sowie Vorbereitung der Wahl der Organe des Bundes.

ErsterKongreßtag (Dienstag den 18. September):
Öffentliche allgemeine Versammlung mit Er-
öffnungsansprachen der Präsidenten des Kongresses und
Berichten über die Lage, die Bedeutung und die Ziele
des gewerblichen, kaufmännischen und intellektuellen Mit-
telstandes in den einzelnen Ländern. Referat über das

Endziel der Mittelstandsbewegung und die Aufgaben des

künftigen Mittelstandsbundes. Anschließend Diskussion.
Hierauf geschlossene Gründungs-Sitzung des Inter-
nationalen Mittelstandsbundes.

Zweiter und dritter Kongreßtag (Mittwoch
und Donnerstag den 19. und 20. September): Fort-
setzung der öffentlichen allgemeinen Versamm-
lung en mit Referaten und anschließender Diskussion,
sowie Gruppenversammlungen. Außerdem Spe-
zialsitzungen der Organe des I. N. L. zur Prü-
fung der gemeinsamen und der besonderen Interessen
von Produktion und Handel im Mittelstande. — Fahrt
nach Lausanne zum Besuche des „Lomptà" und Schluß-
sitzung daselbst.

Es ist vorgesehen, daß für die am ersten Kongreßtag
abzugebenden Berichte über die Lage zc. des Mittelstandes
aus jedem Lande ein bis zwei Berichterstatter zum Worte
kommen sollen. Ebenso werden die Referate des zweiten
und dritten Kongreßtages unter die einzelnen Länder zu
verteilen sein.

In Berücksichtigung einer von verschiedenen Seiten
gemachten Anregung, es möchten anläßlich des allge-
meinen Mittelstandskongresses auch internationale
Berusstagungen veranstaltet werden, ist der Freitag,
21. September, als eventueller weiterer Kongreßtag für
allfällige Berufskonferenzen in Aussicht genommen.

In jedem Lande soll eine Landeskommisfion oder

-Zentrale geschaffen werden, mit der Aufgabe der Orga-
nisation der Teilnahme am Kongreß und der Mitwirkung
an den Vorarbeiten für die Gründung des Jnternatio-
nalen Mittelstandsbundes. (Dr. I-Zr.)

Neue Schälscheiben unä

Universsi - ksbeisppsrste.
(Patent angemeldet.)

Einem hauptsächlich in landwirtschaftlichen Kreisen
empfundenen Bedürfnisse, die aus dem Walde geholten
Stangen auf mechanischem Wege entrinden und zu
Baum- und Zaunpfählen, Latten, Doggen, Reb- und
Bohnenstickeln rc. verarbeiten zu können, hat sich die Firma
Rob. Jtschner à Cie. in Küsnacht (Zürich), als In-
haberin dieses Schutzrechtes die Ausgabe gestellt, zu den
in den meisten landwirtschaftlichen Betrieben bereits be-

sindlichen Brennholz-Kreissägen eine Hobelvorrichtung
zu konstruieren, mittelst welcher sich genannte Arbeit
rasch und vorteilhaft ausführen läßt. Es ist ihr dies

àSâsnîîN Kàssà, svsr prâNsck,
sur rsSïSKSîlzsn ?st»rîksiïvn unentlsekrlltk,

lîlàk's và»M 5m!àzs«l»iieli
Wli WàM »k fàilistiW îàllsM àmenwîln»
Kenner KZmSen Zuss«îMessZi«k MssK Is. zekMeixerksdriiKsts-

»4«rriS5ini« LZnàkàng klï? iSIsclidssrdeltung.

GrNêsGk', wssàneàisrik.
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